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BASEL

Hotel Metropole-Monopole
Das komfortable Hotel - Fließ. Wasser u. Tel. in
all. Zimmern - Garage - Restaurant - Tea-Room
Conditorei - Konzert-Bierhalle - Tel. S 37.64

U. A. MISLIN, Direktor.

gin angefefjeneê SSüubner 23Iatt fdjrieb
beim ."pinfciiiob eineê berbieuten ÎHtrgerê,

bafj bic

treue ©attin mit 'beut 2)a6ingegangenen

greunb uub Seit) eines boll auSgefül»

ten Sebent geteilt"

Ijabe. ©ter madjt ficfj eine fefjr freimütige

Sluffeffung geltend. ü

*

Qfn einem grofjen ftobt&ernifdjen ©latte

hxtr biefer Jage ju lefen, ba^ eine betagte

3ürd)er Sddjterin, mefdje tür#Iidj ihren 75.

Webitrtstag begehen fonnte, je unb je an

ben ^x-imatlieberu ifjre greube fjatte, juinal,

meint fie auë ben frifdjeu Si o b I e u ber

Jugeub crflaugeit".

Gcê ift anpnefymen, baf? bie ^ugenb aus

bellen .Ueljlen gelodjt fjat, als fie bies ge

lefen Ijat. H

9cact) 'bem Z.M." fonnte im Sffbtêgûffi in
Rurich uub auf bent Sdjteftblatj Solottjurn=

3«c&lüil baê jlneite Sfusfcfjeibungsfrtjieften

unter ben benfbar b ii u ft i g ft e u 2Bit=

teruugsoerbältniffen burrijgefütjrt merben."

Safj bie ©djiefjrefuftate bann aber bodj nod)

fo gut ausfielen, setgt einmal mefjr, mie

fjodj unfer fdjmei;evifdjes Sdjiefjmefeu fteljt.

*
Sitte foftbare 3Müte fjat 'ber Stif, beffen

33Iüfjct" an feine Qtafireêjeit gebunbeu ift,

nod) am i'lbeub bor bem 1. 3)îai, in ber

rätifcljen .Kapitale Ijerborgetrieben; baburdj

erfufjr man, baf; auê einer fianotic eiu

©fern getoorben fei. ^u bem SPeririjt

über eine 9veoue tas mau im 9t." folgenbes:

'Sdj., bie Stintungsfattoite, ift ein

felbftäubiger Stent getoorben, ber eigene

»ahnen jtefjt."
2Bir moffen unê tröffen; 'benn eê ift beffer,

menu Mammen ju Sternen merben afê um-

gefeljrt. Ii

*

Sic 2. 9Î. 9c." bom 24. Slbrif bringen

nadjfolgettbe fenfationeHe SDÎetbung:

©in beutfdjer 33t$e (Seneralbireftor ber

«BIZ» alê Sïompromife. 93eim ^urijt«

Reirv ir\ Mer\ oder gespritzt mit 5ipl?on

Ijausbranb iu Eolutttbuë fonnte ein ein

jiger Sträfling entfontmen, ber in ber

allgemeinen Verrai rrung ^ibilfleibcr \ttfy>

leu unb anlegen fonnte."

Tiefer beutfdje ^i^M^eneralbireftor fpat

entfdjiebeu ölücf gefjabt!

*
3Benn mir 'ber £fj- 3tg." bom 1. 9Jcai glau
beu bürfen, Ijat ber Gkofse Stabtrat bon

Qûtxà)

im Q n t e r c f f c ber S a n i e*

r u n g beê 9t t e b e r b o r f s ben Gcr=

roerb einer Siegenfdjaft an 'ber 9Jte£ger^

gaffe befajfoffen unb beim ik-ftattungs«
mefen eine neue Steffe gefrtjaffen".

*
2Cuê bem Xkol

Sefjrer: SKktS ift abbier'nV"

Scfjiiler: 21 Sirn ift a Stallmagb."

Liebhaber
eines guten, realen

Ostschweizer Landweines
beziehen diesen mit Vorteil vom

Verband ostschweiz. landw.
Genossenschaften (V.O.LG.) Winterthur

Preislisten und Gratismuster zu Diensten

Blut bildend
reinigend
verjüngend
wirkt der echte

Anker-Sarsaparill
Unser dreifacher Kräuterauszug stärkt den Magen, reinigt,
verjüngt und vermehrt das Blut. Wir garantieren für
ein unschädliches und doch sicher wirkendes, reines
Naturprodukt von angenehmstem Geschmack. Fr. 7.50
große Flasche mit Schutzmarke Anker.

milder asepNschen.glänzend
bewährten Rasierpaste Ropus.

Barlsoforl erweicht; sammet-
weiche Haul, hygienisch,

bequem. angenehm.
Tube Fr. 2.75 bei Coiffeuren,

Apotheken. Drogerien

Gratismuster
mit Anleitung und

Gutachten durch Postfach
H'bahnhof Zürich 10289.

Leidet
Männer

beachten bei allen Funktionsstörungen

und Schwächezuständen
der Nerven sowie bestimmter

Organe einzig die Ratschläge
des erfahrenen, mit allen Mitteln
dermo» ernen Wissenschaft
vertrauten Spezialarztes und lesen
eine von einem solchen heraus-
Çcgebene Schrift über Ursachen,

erhütung und Heilung derartiger
Leiden. Für Franken 1.50 in

Briefmarken zu beziehen vom
Verlag Silvana, Herisau 477.

Dichtungen
u. s. w. übernimmt moderner
Veiiag zur Buchausgabe.
Einsendung en rrit Rückporto erbeten

durch die Aldus-Presse,
Leipzig C. 1/11.

mr~ Flechten
Jeder Art, auch Bartflechten,
Hautausschläge, frisch und
veraltet, beseitigt die vielbewährte
FlechtensalbB Kyra". Preis kl.
Topf Fr. 3.- -, gr. Topf Fr. 5..

Postversand durch :

Apotheke Flora. Glarus.

+ Hygienische
Bedarfsartikel u.Gummiwar en

Preisliste Nr.38 gratis u. verschl.
la Frauendouche à5.80Nachn,

Sanitätshaus P. Hübscher
Wühre 17 (Weinplatz) Zürich 1

Sei. Stln. 4823 ©cgr. 1904

Auskunftei
uitb !J}eftmt=

PftEUttO-
Sureau

<£. £ünt
9tennroeg 31, 3ürtd) 1

)>IUM Referenten jur Verfügung

Auskünfte
33eobûct)tungen

unb pttmtte

9tod)forfd)imgen
jeber 3frt im Sn* unb 2Cu6lanb

Liebende Leutchen
verständigen sich mit den Augen und zuweilen auch
noch mit den Füften unter dem Tische.
Wehe, wenn dann der Partner Hühneraugen hat.
Da hilft nur Lebewohl"*.

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
nnd Drogerien.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug!
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ttotel IVIetropole-IVionopole
vas komkortable tlotel - fiielZ. Wasser u. rel. in
»II. wimmern - (Zarage - Restaurant - ?ea-koom
Lonciitorei - Konzert-vierballe - ?e>. 8 37.64

v. 4. ÎVll8I.IiV, Direktor,

Ein angesehenes Bündner Blatt schrieb

beim Hinschied eines verdienten Bürgers,
daß die

treue Gattin mit dem Dahingegangenen

Freund und Leid eines vvll ausgefül-

ten Lebens geteilt"

habe. Hier macht sich eine sehr freimütige

Auffassung geltend. Ii

-i-

^n einein großen stadtbernischen Blatte

war dieser Tage zu lesen, daß eine betagte

Zürcher Dichterin, welche kürzlich ihren

Gebnrtstag begehen kannte, je nnd je an

den Heimatliedern ihre Freude hatte, zumal,

wenn sie ans den frischen >i a h l e n der

Engend erklangen".

Es ist anzunehmen, daß die Jugend aus

hellen Kehlen gelacht hat, als sie dies ge

lesen hat. Ii

Nach dem T.-A." kannte im Albisgütli in
Zürich und auf dem Schießplatz Solothnrn-
Zuchwil dos zweite AuSfcheidungsschießeu

unter den denkbar d ü n st i g st e n Wit-
ternngsverhältnissen durchgeführt werden."

Taß die Schießresultate dauu aber dvch noch

sv gut ausfielen, zeigt einmal mehr, wie

hoch unser schweizerisches Schießwefen steht.

»

Eine kostbare Blüte hat der Stil, dessen

Blühet" an keine Jahreszeit gebuudeu ist,

noch am Abend vor dem 1. Mai, in der

rätischen Kapitale hervorgetrieben; dadurch

erfuhr man, daß aus einer Kanone ein

Stern geworden sei. ^n dem Bericht

aber eine Revue los man im R." folgendes:

F. Sch., die Stimungskonvne, ist ein

selbständiger Stern geworden, der eigene

Bohnen zieht."

Wir wollen uns trösten; 'denn es ist besser,

wenn Kanonen zu Sternen werden als

umgekehrt. Ii

Tie L. N. N." vom 24. April bringen

nachfolgende sensationelle Meldung:

Ein deutscher Bi;e Generaldirektor der

«LI?» als Kompromiß. Beim Zncht

Hausbrand in Eolnmbns konnte ein

einziger Sträfling entkommen, der in der

allgemeinen Verwirrung Zivilklcider stehlen

nnd anlegen konnte."

Tieser deutsche Bi;e-<^eneraldirektar hat

entschieden Glück gehabt!
-i-

Wenn wir der Th. Ztg." vom 1. Mai glan
den dürfen, hat der Große Stadtrat vvn
Zürich

... im Interesse der Sanierung

des Niederdorfs deu

Erwerb einer Liegenschaft an der Metzgergasse

beschlossen nnd beim Bestottnngs-
ivesen eine neue Stelle geschaffen".

Ii-

Aus dem Tirol
Lehrer: Was ist oddier'n?"
Schüler: A Tirn ist o Slallmogd."

Uebkaber
eines Anten, realen

KàhmlT.er liâmes
beî-ienen cliesen mit Vorteil vorn

Verbanâ o8t8ckivelx. lanà.
Leno88en8ckîàn lV.l>...lì.) Wintertkur

Preislisten unck (Zrstismuster icu Diensten

VIu»

wirkt clsr scliis

Unser cireilacber Kräuterauszug stärkt clen Nagen, rsiriigt,
vs-iUr>gì unci vsrrrisrirì às Mut. Wir garantieren lllr

r>Isiurpr<zciu»<ì von angenedmstem llesebmack. fr. 7.àv
grolie Nascbe mit 8ckutzmarke ànker.

millier zssllbscbeii.q!ân?.sricl
dewàkrkn stssiêi'paste llopuz
ôsi'l5l>lo>'lsr«sictil^Sâmmsl-
wsicbs llsul, bvizisriiscb.

bequem. sagsliôbm.
lads fr ?.75 dsì Loiffsai'sn,

Apotbskeo. ^onerier,

«Zrstismustsr
mit Anleitung un<j

lZutackten äurck ?ostkack
tt'boknbok àlck I028S.

deacbten bei allen funktions-
Störungen unci 8cb«äcbezustän-
den clerlVerven sovie bestimmter

0rg»ne einzig clie katscbiäge
cles erlakrenen, mit allen Nittein
cier mo. ernen Wissensckait ver-

gegebene 8cbriit über vrsacben,
V erbiitung unci Heilung cierarli-
ger I.eiclen. fur franken l.SV in
vrielmarken zu belieben vom
Verlog 5ilvsno, rlerlsou 477.

llichtullgen
Ve>!ag ?ur IZucbausgabe. fin-
len clurcb clie »Irlu»-Pr«»se,

ISlisr »rt, «uoii g» rt s> s o kt s n

riautsussebläge, Irisck unci ver-

rlgvl>tsns»ll>/»vr»". preis KI.

ropl fr. Z.- gr. rupl fr. S.
Apotheke sslora. Klarus.

-D- ^gienisà
k.ilàzrtili.I ll.Lllmàar.li
Preisliste iVr.38 gratis u. verscbi.
ls frsuenlioueke ässoxal-iin,
SsnitStsnsus >p. lrtlloSQNSr
Wüdre 17 (VVeinpiatzi ?.üricb I

Tel. S-Ili. 4823 Gcgr. IWl

AilskNstei
und Pribat-

D.îeklili-
Bureau

E. Hüni
Rennweg 3l, Zürich 1

Prima Rcfcrcnlrn !»r Verfügung

Auskünfte
Beobachtungen

Nachforschungen

».iebenrls l-sutcken
verstäncliAe» sick mit clei» H.uKei> uncl Ziuveilei» suck
»ock mit âei» kulzen unter âern ?°i«cke.
Veke, vens âsun cler ?art»er HüknerauKei» kst.
0» ktltt uur ,.I.eke>vokl"'.

emploblene Xunnoraugon » ì.st>o«?c»nl mit clruckmiiciernclem
fjlzring lür clie 2!eden uncl >»«ds«onI»>SaIIens<:neidsn lllr cile
fulZsokle. IZieckliose (8 pliaster) fr. I.2S, erbältiicb in àpotbeken
nnci Drogerien.

Xebrrisn 8ie bitte bei Bestellungen immer suk clen «rlsbelspslter» lZezug!
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